
Acar holt fünfmal Gold
Von Dorothee GrAtz

Bei der Bezirks- und Be-
zirksjahrgangsmeisterschaft
im Stadionbad Hannover ha-
ben die Schwimmer der TSG
NordWest Langenhagen, des
SC Langenhagen und des SC
Altwarmbüchen im großen
Stil Medaillen abgeräumt.
Und die herausragende

Athletin der Titelkämpfe kam
aus Langenhagen. Die zwölf-
jährige Selin Acar von der
TSG Nord West erschwamm
sich über die 50-, 100-, und
200-Meter-Rücken-Distan-

zen sowie über 100 Meter
Freistil und 100 Meter
Schmetterling insgesamt
fünf Goldmedaillen. Zwei
weitere Silbermedaillen run-
deten ihren glänzenden Auf-
tritt ab. Auch bei ihrer Team-
kollegin Victoria Härtwig
(Jahrgang 2002) hatte die
Konkurrenz über 50 Meter
Freistil sowie 100 und
200 Meter Rücken das Nach-
sehen. Zweimal Rang drei in
der jahrgangsübergreifen-
den offenenWertung der Rü-
ckendistanzen zeigten Härt-
wigs Klasse.

Leon Maximilian Reinke
(2004) hielt für den SC Alt-
warmbüchen die Fahne
hoch. Bei seinen neun Ein-
sätzen fand sich Reinke acht-
mal auf dem Podest wieder,
über 100 Meter Schmetter-
ling sowie 50 und 100 Meter
Rücken grüßte er sogar von
ganz oben.
Beim SC Langenhagen

verteilten sich die drei Titel
auf verschiedene Schultern.
Nathalie Müller (2001) ver-
goldete ihren Einsatz über
50 Meter Brust, Severin Bü-
nemann (2000) siegte auf

der 200-Meter-Distanz. Alex-
ander Savenkov (1999)
schmetterte die Konkurrenz
über 100 Meter ab. Jonas
Hesse (1997) sicherte sich
den Jahrgangstitel über
100 Meter Freistil.
Der Langenhagener Va-

lentin Pfeffer (2000), der sich
den Wasserfreunden Han-
nover angeschlossen hat, ge-
wann über 200 Meter Freistil
und Lagen sowie 100 Meter
Rücken und ließ der Kon-
kurrenz auch auf der
50-Meter-Rücken-Strecke
keine Chance.

Schwimmen: Bezirksmeisterschaft – Langenhagenerin düpiert Konkurrenz

Sichert sich einen kompletten Medaillensatz: Der Altwarmbüchener Dietmar Langer. Gratz

Bolzumer landen fünf Fünf-Satz-Siege
Von MArtinA eMMert

Ein Krimi in fünf Akten
hat dem SV Bolzum in der
regionalliga nord der Her-
ren ein deutliches 9:3 gegen
den Tabellensiebten TSV
Schwalbe Tündern beschert.

Bis zum 4:3 verlief noch
alles nach Plan, dann er-
wachten die Gastgeber
schlagartig. Serkan Ceylan
eröffnete mit einem 4:11,

9:11, 11:7, 11:9, 11:5 gegen den
Ersatzmann der Schwalben
den Reigen der Fünf-Satz-
Siege. Holger Bolzum sorgte
für den nächsten Punkt und
Jens Klingspon schloss sich
nahtlos an. Maximilian
Dierks kaufte Linkshänder
Dwain Schwarzer nach ei-
nem 9:11, 6:11 zum 11:6, 11:6,
11:7 noch den Schneid ab.
„Jens lieferte gegen den

Ex-Bolzumer Florian Buch

die beste Partie des Tages ab.
UndMaximilian präsentierte
sich psychisch stärker. Er
steckt halt nie auf“, resümier-
te Betreuer Friedrich Bolz-
um. Lars Beismann zeigte
sich verbessert und mental
stark, sodass er mit einem
3:2 den Lauf der Gastgeber
erfolgreich komplettierte.
„Die Jungs bestätigten ihr
Potenzial“, freute sich Bolz-
um.

In der Landesliga festigte
die TSG Ahlten mit einem
9:3 beim Schlusslicht PSV
GW Hildesheim den zwei-
ten Tabellenplatz – ohne den
erkrankten Kapitän Andre
Sauer und Michael Kleber,
der bei der Landesmeister-
schaft der Senioren in Dink-
lage aktiv war, durchaus kein
leichtes Unterfangen.
Fred Waldner und Lars

Hebel sprangen ein. „Lars

verlor nach einer langen Ver-
letzungspause knapp mit
10:12 im fünften Satz. Etwas
unerwartet hingegen waren
die Niederlagen von Joachim
Beck und Kai Tödtemann.
Wennwir zwei bis drei Spiel-
gewinne gegen Meister TSV
Algesdorf zum Saisonab-
schluss einfahren können,
sollte die Aufstiegsrelegation
gesichert sein“, übermittelte
Sauer.

Tischtennis: Regional- und Landesliga – SVB rupft Schwalbe – TSG Ahlten festigt zweiten Rang

Der MTV Engelbostel-
Schulenburg hat in der Ver-
bandsliga der Damen beim
topbesetzten Gastgeber Han-
nover 96 III ein 2:8 quittiert.
Im Doppel glückte Tanja
Bilo/AnnaRump der 1:1-Aus-
gleich, parallel vergaben Kim
de Pagter/Julie Klapproth
Satzbälle zum 12:14 im ent-
scheidenden vierten Durch-
gang. Spitzenspielerin De
Pagter gestaltete ihr erstes
Einzel beim 11:7, 8:11, 0:11,
20:18, 10:12 gegen Nicole
Bartkowski offen. „Julie
Klapproth spielte stark und
erkämpfte unseren zweiten
Punkt. Insgesamt verkauften
wir uns teuer“, resümierte
Trainer Stephan Hartung.
Der Tabellensiebte TTC

Arpke scheiterte in der Lan-
desliga gegen den Titelaspi-
ranten TSV Loccum mit 1:8.
In den Doppeln wurden die
Gastgeberinnen förmlich
überrannt, aber die Einzel
verliefen keinesfalls so deut-
lich. Spitzenspielerin Sabine
Greulich hatte gegen eine
der stärksten Spielerinnen
der Liga die Überraschung
auf dem Schläger. Auch Me-
lanie Groß bot dieser Akteu-
rin Paroli, drängte die Num-
mer zwei in den fünften Satz.
Janine Hiersemann erspielte
den Ehrenpunkt. „Der TSV
siegte verdientermaßen“,
sagte Groß. ma

MTV-Damen
verkaufen
sich teuer

Tischtennis

Der MTV Engelbostel-
Schulenburg hat in der Nie-
dersachsenliga der Mäd-
chen beim Tabellendritten
Spvg. Oldendorf glatt mit
0:8 verloren.
Die Gastgeberinnen wa-

ren für den Neuntplatzier-
ten letztlich eine Nummer
zu groß. Jana Dickmann,
die nach einer langen Ver-
letzungspause ihr Debüt in
dieser Saison gab, legte bei
ihrer 6:11, 11:6, 11:6, 8:11,
10:12-Niederlage ein durch-
aus erfreuliches Comeback
hin. Der Ehrenpunkt wäre
für diese gute Leistung si-
cherlich angemessen gewe-
sen. ma

In Oldendorf
chancenlos

Tischtennis

Jannik Xu vomSVBolzum
hat bei der internationalen
Jugend-Meisterschaft in Itali-
en die Weichen zur Goldme-
daille im Teamwettbewerb
gestellt. Beim finalen 3:2 ge-
gen die Slowakei markierte
der 15-Jährige den Siegpunkt
gegen Tilen Cvetko. Das End-
spiel stand insgesamt auf des
Messers Schneide, aber Xu
bewahrte mit einem deutli-
chen 11:7, 11:5, 11:6 die Über-
sicht. „Im Laufe des ersten
Satzes war ich mir schon
ziemlich sicher, dass ich ge-
winne“, freute sich Xu. Im
Einzel und Doppel war für
den Bolzumer dagegen
schon früh Schluss.
Lotta Rose vomTTKGroß-

burgwedel durfte über Platz
drei jubeln. Die Linkshände-
rin überzeugte zusammen
mit CarolineHajok (MTV To-
stedt). In der Vorschlussrun-
de unterlag das Duo den spä-
teren Titelträgerinnen Tijana
Jokic/Dragana Vignjevic aus
Serbienmit 1:3. Rang drei im
Teamwettbewerb rundete die
erfolgreiche Turnierteilnah-
me ab. ma

Xu mit
Mannschaft
erfolgreich

Tischtennis

Altwarmbüchener und Burgwedeler Masters räumen ab

Niedersachsen hat bei der
norddeutschen Schwimm-
meisterschaft der Masters in
Braunschweig die stärkste
Vertretung ins Wasser ge-
bracht. Der SC Altwarmbü-
chen und der SV Burgwedel
mischten dabei unter den
insgesamt mehr als 500 Ak-
tiven kräftig mit.
Der Altwarmbüchener

Dietmar Langer (Altersklas-
se 60) holte sich die Titel
über200MeterBrust (3:17,60
Minuten) und 1500 Meter
Freistil (23:32,01), schnappte
sich die Silbermedaille über
100 Meter Brust und machte
seinen Edelmetallsatz mit
Bronze über die 50-Meter-
Brust-Strecke komplett. Ver-
einskameradin Ute Melzian

(AK 65) hatte für die Brust-
und Rückendistanzen ge-
meldet und sicherte sich
dort dreimal den zweiten
Rang.
Die Rückenschwimmer

des SV Burgwedel konnten
sich über insgesamt fünf
Medaillen freuen. Nach
Bronze auf der 50-Meter-
Strecke gelang es Michael

Matthias (AK 50) über 100
(1:16,26) und 200 Meter
(2:51,32), seine Verfolger auf
Distanz zu halten. Seine
Teamkolleginnen Bettina
Weidemann (AK 50) und
Claudia Benndorf (AK 40)
schlugen in ihren jeweiligen
Altersklassen über die
100-Meter-Distanz als Zwei-
te an. gz

Die Basketball-Damen des
Heeßeler SV haben die Sie-
gesserie des TSV Neustadt
im Spitzenspiel der Be-
zirksoberliga nicht stoppen
können. Mit einer 54:74
(30:38)-Schlappe im Gepäck
ist das Team von Trainer Ralf
Rautenberg vom Gastspiel
beimTabellenführer zurück-
gekehrt. „Wirmüssen akzep-
tieren, dass der TSV einfach
besser war. Uns fehlte der
richtige Siegeswillen“, er-
klärte HSV-Sprecherin Bar-
bara Kunze, diemit 15 Punk-
ten erfolgreichste Werferin
war. Sophie Kießling, die
stark in der Defense agierte,
warf 14 Zähler. Nach ihrem
Kreuzbandriss gab Milena
Zerbe ein gutes Debüt für
den Liga-Dritten.
Der SV Adler Hämeler-

wald distanzierte den TSV
Barsinghausen mit 49:29
(21:16) und verbesserte sich
auf Rang fünf. Sandra Loh-
müller (14), Annika Finken-
brink und Denise Schönber-
ger (je 9) waren beste Werfe-
rinnen im Team von Trainer
Christian Kampik, der fol-
gendes Resümée zog: „Alle
Vorgaben wurden gut umge-
setzt. Vor allem nach der
Halbzeit war das ein souve-
räner Auftritt.“
In der Bezirksliga Ost

mussten dieherren desMel-
lendorfer TV nach zwei Sie-
gen gegen die SG 05 Ron-
nenberg mit 52:69 (25:43)
dieses Mal die Segel strei-
chen. Nur im letzten Viertel
hatte das MTV-Team von
Trainer Alexander Meine
mit 19:12 die Nase vorn. dd

HSV kann
Primus nicht
stoppen

Basketball
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